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m
Zur Vorgeschichte der Enthüllung 1)

Nr . i

Aus der ersten Regierungskundgebung Eisners in der
Nacht zum 8. November 1918.

In dem Aufruf wird die über Nacht vollzogene Um¬
wälzung und die Errichtung eines freien Volksstaates Bayern
angekündigt .

Uber die Friedensfrage heisst es :
Eine neue Zeit hebt an . Bayern will Deutschland für

den Völkerbund rüsten . Die demokratische und soziale
Republik Bayern hat die moralische Kraft , für Deutschland einen
Frieden zu erwirken , der es vor dem Schlimmsten bewahrt . Die
jetzige Umwälzung war notwendig , um im letzten Augenblick durch
die Selbstregierung des Volkes auch die Entwicklung der Zustände
ohne allzu schwere Erschütterungen zu erledigen, bevor die feind¬
lichen Heere die Grenze überfluten oder nach dem Waffenstillstand
die demobilisierten deutschen Truppen das Chaos herbeifuhren.

Nr . 2

Aus der Rede Eisners im Arbeiter- und Soldatenrate
am 8. November 1918 2)

Dann die zweite Erwägung : Der amerikanische Präsident hat
in seiner vorletzten Note in deutlichen Worten kundgegeben , dass
er nicht gesonnen sei , mit dem , was man heute in Berlin Volks-

*) Die im folgenden Abschnitt erwähnten Regierungskundgebungen
liegen gedruckt vor. — Vgl . Meiner, Deutscher Geschicbtskalender:
Die deutsche Revolution, i . Bd . — Die Originale der mitgeteiltenAktenstücke befinden sich im Münchner Ministerium des Äussem.

2) Eröffnungsrede zur ersten Sitzung der Räte und zur Bildung
des sozialistischen Ministeriums.— Stenographische Berichte über die
Verhandlungen des Provisorischen Nationalrates und der Arbeiter-,Bauern - und Soldatenräte in Bayern vom 8 . November bis 18 . De¬
zember 1918 .
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